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Öffnungszeiten beim Recyclinghof Ebbs
Der Recyclinghof Ebbs hinter dem Ge-
meindeamt hat ganzjährig mit Ausnah-
me von Feiertagen jeweils
montags von 13.00 bis 17.00 Uhr
(in der Sommerzeit bis 18.00 Uhr) und 
freitags von 7.00 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Am Montag, den 15. Oktober 2007 ist
der Recyclinghof aufgrund der Altkleider-
sammlung ganztägig von 7 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

Ab dem 29. Oktober 2007 sind die 
Öffnungszeiten an den Montagen auf-
grund der Umstellung auf die Winterzeit 
jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr.

Der Recyclinghof der Gemeinde Ebbs.

Umweltnews Herbst 2007
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Wohin mit dem Baum- und Hecken-
schnitt sowie den Balkonblumen?
Bitte liefern Sie Ihr Häckselgut nur zu 
den angegebenen Zeiten zu den Sam-
melstellen. Eine Anlieferung ist auch 
bereits ab dem Vorabend bis zum Häck-
seltermin möglich. Auf Wunsch können 
Sie Ihr verarbeitetes Häckselgut wieder 
mitnehmen, ansonsten wird es von der 
Gemeinde kompostiert.

Häckseltage am 16. und 17. Oktober 2007

Der Gemeindebauhof beim Häckseln von Baum- und Strauchschnitt.

Falls Sie über keine Transportmöglich-
keit zum Häckselplatz verfügen, kann 
gegen Bezahlung der Maschinenring 
oder der Gemeindebauhof angefor-
dert werden (Anmeldungen werden im 
Gemeindeamt von Herrn Kronbichler, 
Tel.: 05373/42202-24 entgegenge-
nommen).
Kosten für den Transport:
je angefangene halbe Stunde:
EUR 16,00 inkl. 10 % USt..

Bitte achten Sie darauf, dass das Häck-
selgut keine Steine, große Wurzeln und 
Abfälle enthält!

Zusätzlich ist der Gemeinderecyclinghof 
an jedem Montag von 13.00 - 17.00 Uhr 
(zur Sommerzeit: 13.00 - 18.00 Uhr) 
und Freitag von 7.00 - 12.00 und von 
13.00 - 17.00 Uhr für die Strauchgut-
anfuhr geöffnet.

Sollten Sie eine ganze Hecke etc. zu 
entfernen haben, kann unser Gemein-
debauhof mit dem nötigen Maschinen-
einsatz (Bagger, Traktor, Häcksler) auch 
direkt bei Ihnen gegen Verrechnung 
eingesetzt werden.

Bitte alles, was gehäckselt werden 
kann, nicht im Wald sondern nur über 
die Gemeinde entsorgen!

Der Gemeindebauhof fährt für Sie 
wieder kostenlos nachstehende 
Sammelstellen an:

Dienstag, den 16.10.2007
13.00 - 14.00 Uhr
Kaiseraufstieg/Kaiserbach,
Sammelstelle vis à vis Gogl
(ehemalige Bushaltestelle)
14.30 - 15.30 Uhr
Kaiserbach/Innsiedlung, Sammelstel-
le unter der Autobahnbrücke
15.45 - 16.45 Uhr
Eichelwang/Waldeck, Sammelstelle 
Kinderspielplatz in Waldeck

Mittwoch, den 17.10.2007
7.30 - 8.00 Uhr
Mühltal, etc., Sammelstelle
bei der Sennerei Mühltal
8.30 - 9.15 Uhr 
Oberweidach, Sammelstelle
vor Spielplatz Oberweidach
9.45 - 10.15 Uhr
Feldberg etc., Sammelstelle beim 
Gasthaus Heubach beim Parkplatz
10.45 - 11.45 Uhr
Oberndorf, Sammelstelle
beim Gasthaus Sattlerwirt,
Parkplatz bei Gschnaller
13.45 - 16.00 Uhr
Ebbs-Dorf, Sammelstelle
beim Recyclinghof
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Erneut wird im Herbst eine Altkleider-
sammlung von der Firma Daka durch-
geführt. Dabei wird der Gemeinde ein 
Großcontainer zur Verfügung gestellt, 
der am Freitag, den 12. und am Montag 
den 15. Oktober im Recyclinghof zur 
Abgabe der Altkleider während der Öff-

Altkleidersammlung am 12. und 15. Oktober 2007
nungszeiten (Freitag von 7.00 - 12.00 
und von 13.00 - 17.00 Uhr und Montag 
von 7.00 - 12.00 und von 13.00 - 18.00 
Uhr) bereitgestellt wird. Zur Vorsamm-
lung der Altkleider werden eigene Sam-
melsäcke zur Verfügung gestellt, die ab 
Anfang Oktober im Gemeindeamt auf-

liegen und zu unseren Öffnungszeiten 
abgeholt werden können. Es werden nur 
Altkleider angenommen, die ausschließ-
lich in diesen Sammelsäcken angeliefert 
werden. Andere Säcke, insbesondere 
schwarze oder sonstige uneinsehbare 
Müllsäcke werden nicht angenommen. 
Die Altkleider müssen sauber und tro-
cken verpackt werden.

Abgeben können Sie:
Gebrauchte, aber noch tragbare Er-
wachsenen- und Kinderbekleidung aller 
Art, Strickwaren, noch tragbare Erwach-
senen- und Kinderschuhe paarweise 
gebündelt, sowie Haushaltstextilien 
wie Bettwäsche, Leintücher oder Bett-
bezüge. 

Keinesfalls zur Sammlung darf:
Verschmutzte Kleidung, Stoffreste al-
ler Art, Schneiderabfälle, gebrauchte 
Lappen, Vorhänge, Schischuhe, Schlitt-
schuhe, Inline-Skates, Steppdecken, Fe-
derbetten, Polster und Matratzen. Sollte 
verunreinigte oder unbrauchbare Ware 
angeliefert werden, die nicht im Vorfeld 
aussortiert wird, muss die Gemeinde 
die Kosten für die Entsorgung tragen.
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Auf der Homepage der Gemeinde 
Ebbs: www.ebbs.tirol.gv.at finden 
Sie unter GEMEINDEVERWALTUNG/
Verwaltung/Abteilungen/Umweltamt
Informationen über die richtige Tren-
nung und Entsorgung von Abfällen, 

Das Umweltamt im Internet
Müllabfuhrtarife und -termine sowie 
Tipps zur richtigen Kompostierung. 
Weiters gibt es dort Links zu Geset-
zestexten und interessanten Umwelt-
seiten, Ankündigungen von Umwelt-
aktionen in der Gemeinde, etc.
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Biomasse-Fernheizwerk Ebbs
Die Biowärme Ebbs GmbH ist Errichter 
und Betreiber des momentan noch in 
Bau befindlichen Biomassefernheiz-
werkes samt Fernwärmeleitungsnetz in 
Ebbs. Die Biomasseanlage versorgt ab 
November 2007 zentrale  Bereiche von 
Ebbs mit umweltfreundlicher Energie für 
Warmwasser und Raumwärme. 
Zu den Kunden zählen alle öffentlichen 
Objekte, sämtliche gewerbliche Be-
triebe, die Hotelerie sowie zahlreiche 
private Abnehmer und Wohnhausanla-
gen. Der Brennstoff – ausschließlich 
unbehandelte Biomasse – kann groß-
teils aus der regionalen Land- und Forst-
wir tschaft bereitgestellt werden und 
somit wird der Grundsatz der regionalen 
Wertschöpfung durch den Betrieb dieser 
Biomasseanlage auch gelebt. 
Der Fernwärmekunde leistet durch 
einen Fernwärmeanschluss einen ent-
scheidenden Beitrag zur nachhaltigen 
Schonung unserer wertvollen Umwelt 
und somit zum aktiven Klimaschutz 
sowie zur Förderung der regionalen 
Wertschöpfung. 

Fernwärme aus Biomasse ist:
 Sicher und krisenbeständig
 Heimisch und regional
 Preiswert
 Zukunftsorientiert und innovativ
 Umweltfreundlich
 Nachhaltig

Biomasse-Fernwärme Ebbs
Ein Kooperationsprojekt der SWH – Strom und Wärme aus Holz GmbH

und der Freisinger Immobilien GmbH

Durch den Betrieb dieser zentralen 
Wärmeversorgungsanlage und die 
Umstellung der Kundenheizanlagen 
von fossiler Energie (großteils Heizöl) 
auf Energie aus regionaler Biomasse 
kann ein effi zienter Heizbetrieb in Ebbs 
aufgenommen werden. Auch der Haus-
brand wird durch den Wegfall der eige-
nen Wärmeerzeugungsanlagen samt 
Kaminanlagen eingedämmt und somit 
kann die Luft- und Lebensqualität für die 

SWH – Strom und Wärme aus Holz GmbH
Pummergasse 10 – 12, 3002 Purkersdorf
Mag. Kerstin Glöckl 0664/819 75 03

Zimmerei Freisinger GmbH
Wildbichlerstraße 1A, 6341 Ebbs
Josef Freisinger 05373/42209-0
Fax 05373/42209-23
Mobil 0664/4600931

Tourismusgemeinde Ebbs entscheidend 
verbessert werden. 

Ab Inbetriebnahme des Heizwerkes kön-
nen in Ebbs jährlich rund 1.000 Tonnen 
Heizöl bzw. rund 2.000 Tonnen CO2 
– Kohlendioxyd eingespart werden und 
somit leistet die Gemeinde Ebbs einen 
entscheidenden Beitrag zum aktiven 
Klimaschutz sowie zur nachhaltigen 
Schonung unserer Umwelt.

… Baufortschritt der Anlage Ende September 2007.

Der Spatenstich zum Baubeginn erfolgte am 4. Juni 2007 …


